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Rolandseck, 30.1.2012
Pressemitteilung

3000 stürmen den AufDADAtakt! 

Freier Eintritt und kostenlose Führungen beim AufDADAtakt ins Jubiläumsjahr des Arp Museums Bahnhof Rolandseck in Remagen

Sonntag, 29. Januar 2012, 11 bis 18 Uhr

Der Jahresauftakt des Arp Museums Bahnhof Rolandseck lockte am Sonntag bei winterlichen Temperaturen rund 3000 Besucher in die junge Kunstburg am Rhein, die in diesem Jahr ihr fünfjähriges Jubiläum feiert. Der Start ins Themenjahr »Architektur« war damit der bestbesuchte Tag seit der Eröffnung des Museums 2007.

Am Morgen des »AufDADAtakts« wurde die Sammlungspräsentation der beiden Hauspatrone Hans Arp und Sophie Taeuber-Arp »Hans Arp. Wolkenpumpen« eröffnet. Es sprachen der Vorsitzende der Landesstiftung Arp Museum Bahnhof Rolandseck, Kulturstaatssekretär Walter Schumacher, sowie Direktor Oliver Kornhoff. Beide waren ebenso wie die Besucherinnen und Besucher von der neuen Ausstellung sehr begeistert. Diese zeigt rund 100 Werke aus der über 400 Werke umfassenden Landessammlung Rheinland-Pfalz. Schwerpunkte sind die Reliefs von Hans Arp sowie die architektonischen Entwürfe seiner Frau Sophie Taeuber-Arp.

Neben der Ausstellungsvernissage mit zahlreichen Führungen durch das gesamte Haus, bot das Arp Museum ein kontrastreiches Rahmenprogramm, das keine Besucherwünsche offen lies. Im Mittelpunkt stand der DADA-Club, ein museumspädagogisches Kooperationsprojekt mit Schulen der Region. Schüler des Rheingymnasiums Sinzig boten dabei in den Ausstellungsräumen eine grandiose Schlagzeugperformance. Das Are-Gymnasium Bad Neuenahr zeigte Kostümentwürfe nach Sophie Taeuber-Arp und dadaistische Tanzeinlagen. Kinder und Familien konnten ihre Kreativität bei der Herstellung von DADA-Handpuppen ausleben.

Zusätzlich wurden die Gäste mit äußerst schmackhaften Leckereien versorgt. Neben einem vielfältigen türkischen Büffet, gab es Wein von der renommierten Winzergenossenschaft Mayschoß sowie Kaffee und Kuchen durch den Bürgerverein Rolandseck. Alle waren am Ende des Tages restlos ausverkauft.
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